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Nr . 70 . Telephon Nr. 11 . Der Landbote * « iusheimer Zeitnng. Samstag, 17 Juni 1911 .

GmWrs WarellgMast mit emem in jeder Haushaltung

SLkutdehrlichru , leicht absatzfähigru S - esialartiKel .
In größerer Garnisonstadt Badens , bedeutendste Centralstation

versch. Bahnlinien , haben «rir den Verkauf eines kleinen , aber gut be¬
suchten, seit 38 Jahren bestehenden gemischten Warengeschäfts mit einem
in jedem Hause unentbehrlichen und leicht absatzfähigen Spezialartikels
mit 2 stockigem Wohn- und Geschäftshaus mit Einschluß aller Ge¬
schäftseinrichtung aber ohne Lagerbestände , zum Preise von Mk. 12000
gegen eine Anzahlung von M '. 3—4000 zu vermitteln. — Für einen
gewandten Verkäufer, der sich in allen Kreisen zu bewegen und beliebt
zu machen versteht , wäre mit dem Spezialartikel allein schon eine eben¬
so angenehme als dauernde Existenz geboten . — Möglichst ausführliche
Auskunft an zahlungsfähige Selbstkäufer erteilen wir gewissenhaft und
kostenfrei . Südd Gesch. u . HypVerm . Jnstitnt Stuttgart ,
Moltkestr. Nr . 20 .

Spöhrer ’sche

| Mere Handelsschule Calwim -wiirtt.
Schwarzwald.

Pensionat .
■ Institut 1. Banges für Handleawissenschaften .
■ Sechsmonatliche Fachknrse .
■ Akademieknrs . Prakt . IJebungskontor .
■ Sechskiass . Realschule , Vorher, für das Einj .-Examen .
H Ansländerkurs . Neuerbaute Waldschule .
I Gegründet 1878 Bitte genaue Adresse .
■ Prospekte durch Direktor Weber .

»WM. Henanlnalune 3. Juli 1911 .

Wenn

W Verreist ,

ms beruflichen oder sonstigen Gründen veranlaßt ist, die Wohnräume
unbeaufsichtigt zu lassen, ist die Gefahr, durch

[ Einbruch , Beraubung oder räuber. Erpressung |
geschädigt zu werden, besonders groß. Gegen materielle Nach¬
teile hieraus schützt nur eine gute Versicherung. — Zu Abschlüssen

empfiehlt sich die

Stuttgarter Hit- il bcMciKnugs- Mtiengiallseliaft.
Vertreter : in Sinsheim : Wilhelm Ziegler , Friseur .

5 OETKER*

Pudding
aus Dr . Oetkers Puddingpulver zu 10 Pfg . ist eine

wohlschmeckende und billige Nachspeise .
Für Kinder gibt es wegen seines reichlichen 6ehaltet

an phosphorsaurem Kalk nichts besseres !

Gebrüder Bot[di Mafchinenfabrih
u. Eifengiejjerei Rappenau

fabrizieren als Spezialität:
ßäch |dma [chinen in 22 Sorten, an¬
erkannt als die besten Mafthinen für
band - und Motorenbetrieb, mit bis jetzt
noch uon keiner Konkurrenz erreichten

_ Schnitthöhe von 18 cm. und gesetzlich
Man verlange

f
era [peKtt gratis geschützter doppelter kllNdtÜhrMig ,

Säemajchinen , Getreide- und Gras - Hähma [diinen , ßeu-
rechen, Beugender, Schrotmühlen , Göpel , Dre[chma [chinen,
Rübenmühlen , Rüben [chneider, 3auchepumpen, Objtmühlen,
- ObJtpreJIen ufuj.

%

^ V

V

: terawol !'Spnriiiiliing
aas Scfaneestens - Wolle .

Interessante Beschäftcgaaff *
:: euch fiär Uajaübte !

Jedem Paket Schneesternwolle liegen 2 Strickanleitungen
nebst Zeichnungen gratis bei , um ganze Kostüme , Jackets,
Rock , Sweaters, Muff und Mützen etc . selbst zu stricken«
4T Billig , modern u. elegant ! *Mll

Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch
für Strasse und Sport.

Wo nicht erhältlich weist die Febrik Grossisten und
Hsndlungen nach .

Norddeutsche Wollkämmerei& Kammgarnspinnerei, Altona -BahrenfsM

in jjflmmi u. Mall, Stempelkissen!
(kttlieb Becker

’sche Bnchbrnckerd .
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Der Landdote * Gtnsheimer Zeitung

?! 1

Mr . 78 Telephon Rr . 11 .
SamStag 17 . Juni 1911 .

Aufgebot .
Die ledige Generosa Lö ffler hier hat beantragt, den verschollenen

Hotelier Karl Evuard Löffler , geboren hier am 8 . November1830, zuletzt wohnhaft in Sinsheim, im Jahre 1852 nach Amerika
«usgewandert, für tot zu erklären . Der bezeichnete Verschollene wird
»ufgefordert, sich spätestens in dem auf
Samstag , 30 . Dezember \ 9 \ \ , vorm . 9 Uhr
»or dem Großh. Amtsgericht Sinsheim anberaumten Aufgebotsterminej« melden, widrigenfalls die Todeserklärung erfolgen wird.An alle , welche Auskunft über Leben oder Tod des Verschollenen
zu erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens im Aufgebots¬termine dem bezeichneten Gericht Anzeige zu machen .

Sinsheim , den 8 . Juni 1911.
Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.

Herbe ! Oefeu ! Herde!
Großer

Ilus - Verkauf
von ca. 300 Herden, Lese« «nd Wasch¬
kesselgestelle« zu außergewöhnlich billigen- Preisen. -

Ernst Martin ,
Herd- «nd Ofenfabrik Heilbron « ,

beim Hauptbahnhof .

i-'ur
gesundes Blut , Nerven , Muskeln, Haare , Zähneusw . Sani tatgrat Dr . Ullersberger schreibt :1
„ Jeder , der gesund bleiben und alt werden will ,muß ernstlich bestrebt sein, seine sämtlichen Organe :

[
Longe , Leber, Dann, Hirn usw. stets in flotter]Funktion zu erhalten , und dazuist der Hährsalz-
genoß unerläßlich. Preis kg M.4 .80 , VzkgM.2.90,Probedose M. 1.50. — Überall erhältlich , auchI durch BtlU Sanatorinm , Dresden - Badebeiil . — Aufklärender Prospekt frei.

Bit z
Nährsalz

jn -fttaif !
Habe mit dem Heueinkauf be¬

gonnen und kaufe schönes Klee- u.
Wiesenheu zu Tagespreisen . Ab¬
lieferung : Scheune in Sinsheim.
Samuel Well, Steinsfurt.

Telephon Nr. 91 .

Pmrdtiteii-KttBns.
Im Auftragdes Kirchengemeinde¬

rats sollen die nachgenannten Ar¬
beiten jur Justandsetzuug der evan¬
gelischen Stadtkirche iu Neckar¬
bischofsheim im Angebotsverfahren
vergeben werden, nämlich
Maurerarbeiten veran¬

schlagt zu annähernd 900 Mk.
Zimmerarbeiten veran¬

schlagt zu annähernd 845 Mk.
Verputzarbeiten veran¬

schlagt zu annähernd 830 Mk.
Schreinerarbeiten veran¬

schlagt zu annähernd 2430 Mk.
Schlosserarbeiten veran¬

schlagt zu annähernd 1280 Mk.
Die Kostenberechnungen und Be¬

dingungen liegen im Amtszimmer
der I . Eo . Stadtpfarrei in Neckar¬
bischofsheim zur Einstchtsnahme
auf, woselbst auch die in Prozenten
ausgedrückten Angebote, mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, bis
Montag , den 18 . d . Mts .
portofrei einzureichen find.

Heidelberg , 10. Juni 1911 .
Ev . Kirchenbaninspektion .

auch übir Radfahrer .-Aua-und
.SaderfurtlkalS darfsaitHMl . Hin-

Waffw.Uhnrütoik '
Iwaren itt -von

Oberländer Weinstube
Hauptstraße 171. Heidelberg Hauptstraße 171.
Speist man billig und trinkt dazu ausgczlchnet gute Weine offen, 8Sorten . 2 Lokale für Vereine , Feste, Hochzeiten ufw . sehr empfohlen.

Verlosung
von

Pfandbriefen und Lommunalobligationen
der

Rheinischen Hypothekenbank in Mannheim .
Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosungist bekimmt , daß gezogen find :

1 . zur Rückzahlung auf I . April 1811:
von den 4»/« igen Pfandbriefe « der Serie 68 , 67 , 68 alle Stücke, mitder Endziffer 34 .

Von den 3Va p/o igen Pfandbriefen der Serien XXXIII bis einschließlichXXXIX 41, 42 , 61, 62 alle Stücke mit den Endziffern« 88 , 288 , 488 , 688 und 888 .Von den 3 7 » °/«igen Pfandbriefen der Serie 77 alle Stücke mitden Endziffern
« 21 , 221 . 421 , 621 und 821 .Von den 3V - °/aige « Komnmnalobligatione » der Serien in und IValle Stücke mit den Endziffern

« 56 , 256 , 456 , 656 und 856 .2 Zur Rückzahlung ans 1 . Juli 1811 :
von den 37 , °/« wen Pfandbriefen der Serien 46bi » einschließlich6 « , alleStücke milden Ächziffern

« 88 , 288 , 488 , 688 und 888
Von den 3 */» °/o igen Pfandbriefe « der Serien 68 bis einschließlich76 alle Stücke mit den Endziffern

« 21 , 221 , 421 , 621 und 821 .Mit dem 1. April 1911 bezw. dem 1. Juli 1911 endet dieeouponSmäßige Verzinsung .

I

I Wir sind bereit, die gezogene« Stücke in die in Ansgabe | |I befindliche« 4 °/« igen unverlos baren Pfandbriefe, welche | || znm Börsenkurs berechnet werde «, «mzntanschea. | |Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt anunserer Kaffe, sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen ; auch ist daselbst das
Verzeichnis der aus früherenÄerlosungennoch rückständigen Pfandbriefe
N sowie Prospekt betr. die bei unserer Bank zulässigen Mündel- | |sicheren Kapitalanlagen erhältlich . | |

Mannheim , den 21 . Dezember 1910 .
Die Direktion .

, MESSMER ’S
AUSGEWÄHLTE FEINE

THEE =
SORTEN

100g Pakete Q55Mk - 140 Mk

1
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